
Ortsnachrichten
 Probsteierhagen Passade Prasdorf

Mitteilungsblatt der Gemeinde Probsteierhagen
1259 - 2009

Nummer 6 Juni 2022 61. Jahrgang

Foto Erik Christensen

Die Langblühende Frühlingsmargerite 
(Doronicum x longeflorens)



Juni 
So. 05.06. 09.30 Uhr P. Pfau    Pfingstsonntag 
Mo. 06.06. 11.00 Uhr Pn. Thermann Regionalgottesdienst 
          Krokauer Mühle  
So. 19.06. 09.30 Uhr n.N.    
  
So.  26.06. 11.00 Uhr Pn. Mentz  Taufgottesdienst in Stein am Strand 
    

 
Friedensandacht 

 

Donnerstag 
23. Juni 

19.00 Uhr 
 

in der Kirche  
anschl. 

KGR-Sitzung im 
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mittwochs 
19.00 Uhr 

 
 
 
 
 

 

 
Pfadfinder 

 
jeden  

Freitag um 
16.00 Uhr 

 

 

Kirchenmusik 
 

NACHT DER HISTORISCHEN ORGELN 
Samstag, 16. Juli, 19 Uhr Nacht der historischen Orgeln      

KONZERT I - KLOSTERKIRCHE PREETZ 
ORGEL Plus… 
Gabriele Schenkel, Klosterorganistin - Orgelimprovisation 
sowie Gäste 

NACHT DER HISTORISCHEN ORGELN 
Sonntag, 17. Juli, 19 Uhr Nacht der historischen Orgeln  

KONZERT II – St. Katharinen-Kirche zu Probsteierhagen 
Sigrun Stefan, Cembalo & Roman Mario Reichel, Orgel 

Samstag, 13. August, 20 Uhr: Solistenkonzert  
Cembalo-Rezital 
Roman Mario Reichel interpretiert Werke von Francois Couperin, Johann Sebastian Bach u.a. 

Sonntag, 11. September, 18 Uhr: Duo 
Orgel & Flöte 
Jürgen Stieghorst, Querflöte & Roman Mario Reichel, Orgel 
interpretieren Werke von J.S. Bach, C. Franck,  A. Willscher u.a. 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Es wird im Juni eine Bauausschusssitzung (01.06.2022), 
eine Gemeindevertretersitzung (30.06.2022) und eine des 
Werkausschusses am 08.06.2022 stattfinden. Ort, Zeit 
und Tagesordnungspunkte entnehmen Sie dann bitte den 
Bekanntmachungskästen gegenüber von Fa. Rethwisch 
und dem Dorfplatz, dem Probsteier Herold sowie auf der 
Homepage der Gemeinde Probsteierhagen.

Ortsentwicklungskonzept
Vom 05.05. bis zum 20.05. lief das Beteiligungsverfah-
ren zur Erstellung eines Ortsentwicklungskonzeptes für 
Probsteierhagen. Alle Bürger*innen konnten sich an ei-
ner Fragebogenaktion und an einem Workshop beteiligen. 
An dieser Stelle möchten ich mich bei allen ganz herzlich 
bedanken, die sich beteiligt haben und viele Anregungen, 
Ideen aber auch Kritikpunkte genannt haben, die unsere 
Gemeinde voranbringen oder auch ändern können. Beim 
Workshop am 18.05.2022 sind für die Handlungsfelder 
Dorfgemeinschaft, Klima und Energie, Mobilität und In-
frastruktur, Wirtschaft und Tourismus und Wohnen Ideen 
und mögliche Maßnahmen zusammengetragen worden. 
Die Ergebnisse aus der Fragebogenaktion und dem Work-
shop werden im nächsten Schritt ausgewertet und daraus 
wird dann eine Stärken-/Schwächen-  und Chancen-/ Ri-
sikoanalyse erstellt und die Ziele, Schlüsselprojekte und 
Maßnahmen je Handlungsfeld abgeleitet. 
Die vorläufige Vision für Probsteierhagen lautet: .  
Probsteierhagen ist eine lebendige und lebenswerte Ge-
meinde zwischen Stadt und Land, ein Ort zum Wohnen 
und Arbeiten. Jung und Alt fühlen sich hier wohl. Die 
Gemeinde ist Vorreiter im Klima- und Umweltschutz.
Bis Ende Juni wird so das Ortsentwicklungskonzept ent-
stehen und am 30.06.2022 vor der Gemeindevertretersit-
zung öffentlich vorgestellt.

Fotos Copyright inspektour GmbH
Da bei den Kritikpunkten auch mehrmals angemerkt 
wurde, dass die Kenntnisse von Bürger*innen nicht in 
Anspruch genommen werden, lade ich hiermit alle ein, 
sich aktiv in das Gemeindeleben einzubringen. Die De-
mokratie lebt vom Mitwirken in den Gremien und in der 
Gemeindevertretung. Es ist dabei auch egal, ob Sie einer 
Partei oder einer Wählergemeinschaft beitreten, engagier-
te Leute sind überall herzlich willkommen.

Ehrung Detlef Elbnik
Die Gemeindevertretung hatte einhellig beschlossen, 
Detlef Elbnik für seinen herausragenden Einsatz für die 
Jugendfeuerwehr zu ehren. Da in diesem Jahr Corona 
bedingt der Neujahrsempfang der Gemeinde, auf dem üb-
licherweise die Ehrungen stattfinden, ausfallen musste, 
haben wir nun in einem kleinen Kreis die Ehrung nachge-
holt. Detlef Elbnik ist seit 2009 bei der Freiwilligen Feuer-
wehr. 2015 hat er dann die Jugendfeuerwehr übernommen, 
die zu diesem Zeitpunkt kurz vor der Schließung stand. 
Mit viel Einsatz, Werbung und Eigeninitiative hat er es 
geschafft, die Jugendfeuerwehr auf einen Höchststand von 
24 Kinder und Jugendlichen zu bringen. Weil er es durch 
seinen Einsatz und seine einzigartige Art geschafft hat, 
die Jugendlichen nachhaltig für den Feuerwehrdienst zu 
motivieren, sind ein Großteil davon schon in den aktiven 
Dienst übergegangen. Somit ist es auch sein Verdienst, 
dass unsere Feuerwehr zurzeit ihre volle Einsatzstärke 
hat. Nicht nur den Feuerwehrdienst, auch viele Freizeitak-
tivitäten und Zeltlager hat er organisiert. Zur Finanzierung 
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dieser Aktivitäten hat Detlef Schrottsammlungen mit der 
Jugendfeuerwehr durchgeführt. 

Es war uns daher eine große Freude, ihm am 23.05.2022 
die Ehrenurkunde und eine Geldspende zu überreichen. 

Alte Eiche im Schlosspark
Mit einem lauten Knall und einer Erschütterung, die 
auch im Schloss noch zu spüren war, ist am Morgen des 
23.05.2022 der imposante letzte Rest der alten Eiche im 
Schlosspark umgefallen. Dass sich der Stamm nicht mehr 
lange halten würde, zeichnete sich bereits seit längerem 
ab, da er sich immer weiter neigte. Da aber absehbar war, 
dass er in Richtung der Niederung und nicht Richtung 
Parkweg fallen würde, haben wir der Natur freien Lauf 
gelassen. Auch nach seinem Sturz kann der alte Stamm 
noch vielen Pflanzen und Tieren als Lebensraum dienen.

Das Geheimnis der Frühlingsmargerite ist gelöst
Bei der floristischen Kartierung des Kreises Plön (Nord-
teil) fielen mir 1993 an einem Straßenrand bei Moorreh-
men (östlich von Schönberg) wunderschön gelbblühende 
Pflanzen auf, die sich über mehrere Quadratmeter 
erstreckten. Es handelte sich um eine Frühlingsmargerite 
(=Gämswurz, Gattung Doronicum), das war klar, aber 
welche Art? Dass es 29 Jahre dauern würde, diese Frage 
endgültig zu beantworten, hätte ich mir damals nicht träu-
men lassen.
Die Gattung Frühlingsmargerite ist in Schleswig-Holstein 
nicht heimisch. Die verwilderten Pflanzen stammen of-
fenbar aus Gärten und hatten ihren Weg in die freie Natur 
z.B. durch Gartenauswurf gefunden. Ich merkte schnell, 
dass die vorhandenen Bestimmungsschlüssel für diese 
Gattung nicht geeignet waren Erst nach intensivem Stu-
dium der ausländischen Literatur, dem Kontakt zu vie-
len Botanikern/innen in ganz Europa, dem Besuch von 
Herbarien und Botanischen Gärten, der gezielten Suche 
in Italien und der Kultivierung von sieben verschiedenen 
Sippen in meinem Garten konnte ich endlich zwei Arten 
und zwei Kreuzungen klar bestimmen. 
Aber die Pflanze aus Moorrehmen war nicht dabei. Und 
gerade sie ist die häufigste verwilderte Frühlingsmarge-
rite und sie steht auch oft in alten Bauerngärten und sol-
chen Gärten, die von ihren Besitzern nach Schenkungen 
aus alten  Gärten gestaltet wurden.  Schließlich konnte ich 
nachweisen, dass die rätselhafte Pflanze unfruchtbar ist 
und sich durch ihre Wurzelstöcke verbreitet. Das bedeutet: 
Die Pflanze ist also eine weitere Kreuzung und eine auf-
wändige Recherche ergab, dass sie wissenschaftlich noch 
gar nicht beschrieben ist. Schließlich bedurfte es noch 
der Mithilfe von zwei Teams der Universitäten Kiel und 
Kassel, bis die „Eltern“ der Kreuzung eindeutig bestimmt 
waren. So konnte ich jetzt endlich die Erstbeschreibung 
der neuen Sippe, die ich Doronicum x longeflorens E.Chr. 
(Langblühende Gämswurz) nannte, mit den Kolleginnen 
und Kollegen zusammen in der Zeitschrift Biochemical 
Systematics and Ecology veröffentlichen.
Die Langblühende Gämswurz (sie blüht ca. 9 Wochen 
lang) kommt im Östlichen  Hügelland in Schleswig-Hol-
stein relativ häufig vor und ich konnte anhand von Her-
barbelegen nachweisen, dass sie auch in Nordrhein-West-
falen und in Rheinland-Pfalz schon gesammelt worden ist. 
Sie ist also offenbar weit verbreitet. Wie kommt es, dass 
diese auffällige Pflanze vorher von keinem/r Botaniker/
in beachtet wurde? Vermutlich ist die Kreuzung aus der 
Herzförmigen und der Kriechenden Gämswurz schon vor 
1900 entstanden und hat sich, weil sie so schön, aber auch 
so robust und wüchsig ist, rasch durchgesetzt. Dann ist 
sie wahrscheinlich, wie viele andere Gartenpflanzen auch, 
„unmodern“ geworden. Auch die Botaniker/innen haben 
sich lange Zeit mit den „Gartenflüchtlingen“ nicht so recht 
beschäftigt, was in diesem Falle auch daran liegt, dass 
die Vertreter der Gattung Doronicum tatsächlich schwer 
zu unterscheiden sind. Das hat dazu geführt hat, dass auf 
diesem Gebiet bis heute Lücken und Fehler die Bestim-
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mungsschlüssel beeinträchtigen. Erst seit der Jahrtausend-
wende wendet man sich nun verstärkt dem Thema der ver-
wilderten Gartenflüchtlingen zu.  
So kam es, dass vermutlich über 100 Jahre lang diese auf-
fällige Pflanze keinem/r Fachkollegen/in aufgefallen ist 
und damit für mich die einmalige Gelegenheit entstand, 
eine Sippe neu zu beschreiben und ihr einen Namen zu ge-
ben. In Probsteierhagen hat jeder Gelegenheit, die Pflanze 
in voller Blütenpracht zu bewundern: Wenn man auf dem 
Bürgersteig des Wulfsdorfer Weges Richtung Schule die 
Einfahrt zum Pommernring überschritten hat, sieht man 
nach wenigen Metern hinter dem Drahtzaun rechts einen 
wunderschönen Bestand von Doronicum x longeflorens 
(Familie Wegner erlaubt den Blick in ihren Garten). Die 
Pflanze auf der Titelseite stammt aus dem Garten von Tor-
ben Fister aus Schönberg. 

Dr. Erik Christensen

Eine Orchidee in einem Rasen in 
Probsteierhagen?
Kürzlich meldete sich Frau Loyal telefonisch bei mir mit 
der Meldung, dass sie im Rasen ihres Gartens in Probstei-
erhagen eine blühende Orchidee entdeckt hätte. Als ich sie 
in ihrem Garten besuchte, zeigte sie mir die Pflanze. Und 
tatsächlich: In ihrem Rasen steht ein wunderschön pur-
purfarben blühendes Exemplar des Breitblättrigen Kna-
benkrauts (Dactylorhiza majalis). Diese Art kommt inzwi-
schen nur noch selten bei uns vor und gilt nach der neuen 
Roten Liste als „stark gefährdet“. Die nächstgelegenen 
Nachweise sind weit entfernt.
Aber wie konnte sich diese seltene Art in diesem Garten 
ansiedeln? Die Orchideen haben so winzige Samen, dass 
diese mit dem Wind verfrachtet werden und dabei  auch 
mehrere Kilometer zurücklegen können. Die Samen brau-
chen dann spezielle Mykorrhiza-Pilze zum Wachstum, 
aber diese sind oft auch in einem normalen Garten vor-
handen. 
Damit sich ein Orchideen-Same in einem Garten entwi-
ckeln kann, braucht er daneben gesunde Böden, unbe-
einflusst von Kunstdünger, Moosentfernern, Herbiziden 
u.Ä. und braucht Gartenbesitzer/innen, die auch Kräuter 
in ihrem Rasen dulden und nicht jedes „Unkraut“ sofort 
auszupfen, kurzum: Sie brauchen einen naturgemäß be-
wirtschafteten Garten. 
Das Ehepaar Loyal wird die Fläche um das Knabenkraut 
herum zunächst einmal nicht mähen. Dies wird dann erst 
einige Zeit nach der Samenreife erfolgen. 
Übrigens gibt es tatsächlich noch einige andere Garten-
besitzer in Probsteierhagen, die wildwachsende Orchideen 
in ihren Gärten haben. In diesen Gärten aber handelt es 
sich (wohl immer?) um  die Breitblättrige Ständelwurz 
(Epipactis helleborine). Auch über die kann man sich freu-
en, aber diese blüht deutlich später und hat unauffälligere 
„schmutzig“-grün-rosa-farbige Blüten. Diese Art ist bei 
uns “mittelhäufig“ und steht auch nicht auf der Roten Li-
ste. 

Dr. Erik Christensen

Vernissage und Kunstausstellung im 
Hagener Schuppen
Die Ateliergemeinschaft „Verschieden Art“ begann mit 
ihrer gelungenen Vernissage am 13.Mai 2022 eine Kunst-
ausstellung an drei darauffolgenden Wochenenden, je-
weils Samstag und Sonntag. Viele Interessierte kamen 
zur Vernissage, um als Erste*r die verschiedene Kunst 
zu betrachten. Es stellten sechs Künstler*innen aus. „Ver-
schieden Art“ ist ein Zusammenschluss verschiedener 
Künstler*innen aus der Region Heikendorf, Schönberg bis 
Lütjenburg. Obwohl alle Kunstschaffenden unterschied-
liche und ganz eigene Herangehensweisen an die Kunst 
haben, erklären sie mit ihrem Ziel, Kunst aus der Region 
gemeinsam auszustellen, den Nenner für ihre Gemein-
schaft.
Kai Lyck hat sich spezialisiert auf multidisziplinäre Kunst, 
gefertigt aus Acryl auf Holz oder Leinwand. Er verarbeitet 
dabei auch hochbrisante, gesellschaftliche Alltagsthemen. 
Marie-Luise Loge arbeitet gern mit Naturmaterialien, z.B. 
mit Eierschalen, daraus entstand eine Giraffe als Skulp-
tur und Bild. Ihre Bilder entstehen auch durch Mischtech-
nik, Acryl auf Zeichenkarton. Klaus Neumann bevorzugt 
Motive aus Acrylfarben, dadurch entstehen maritime An-
sichten, Landschaften und abstrakte Bilder in verschie-
denen Stilrichtungen und Techniken. Margrit Niemann ex-
perimentiert gerne in Collagentechnik mit verschiedenen 
Materialien. Malereien in Acryl, Aquarell, Öl und Misch-
techniken, Zeichnen, Drucke, Objekte und Skulpturen ge-
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hören zu ihrer Vielseitigkeit. In ihren Collagen entdeckt 
man viele Details in näherer Betrachtung. Ellen Weisbrod 
wird durch Farben und vielfältiger Motive inspiriert, so 
dass stimmungsvolle Bilder aus Acryl und unterschied-
lichen Farben und Materialien entstehen. Die gestrandeten 
Muscheln auf den Bildern sehen aus, als wenn Sie gerade 
gestrandet sind, von echtem Sand umspült. Einige Segel 
auf ihren Bildern sind mit echten Segeln versehen. Hein-
rich Winter stellt aus verschiedenen Materialien, z.B. aus 
alten Seekarten oder Metallresten, Materialkästen, Mate-
rialbilder und Collagen her, dabei ist dem Künstler wich-
tig die Suche im Bild nach Harmonie. Die Künstler der 
Ateliergemeinschaft „Verschieden Art“ waren wechsel-
weise an den Öffnungszeiten anwesend, so dass man viel 
Einblick in die Verschiedenerart der ausgestellten Kunst 
kam. Es besuchten viele Kunstbegeisterte und Neugierige 
die eindrucksvolle Ausstellung. Die Räumlichkeiten des 
Hagener Schuppens wurden dabei sehr gelobt.

GSK Ausschuss Petra Pluhar

      

 

Probsteierhagen hilft
Im März kamen nach dem Überfall auf die Ukraine durch 
russische Truppen die ersten Flüchtlinge auch in der Prob-
stei an. Da die Wohnung im Pastorat durch den Wegzug 
der Familie Thoböll leer stand, konnte die Amtsverwal-
tung die Räume (erst einmal?) bis zum September anmie-
ten.
Es sind drei Familien mit 9 Personen in die Wohnung 
eingezogen und haben sich „eingerichtet“ und fühlen sich 
anscheinend recht wohl. Die Kinder gehen in Schönberg 
bzw. Heikendorf zur Schule und treiben in örtlichen Ver-
einen Sport. Seit Ende Mai kann nun auch 2 x wöchent-

lich ein Sprachunterricht für die Erwachsenen angeboten 
werden. Die Kinder besuchen DAZ-Klassen (Deutsch als 
Zweitsprache) und erlernen hier die deutsche Sprache.
Es bleibt abzuwarten, wann eine Rückkehr in die Ukraine 
möglich ist und wie lange die Pastorenwohnung für diesen 
Zweck zur Verfügung gestellt werden kann. Eine Fami-
lie trägt sich jetzt schon mit dem Gedanken, zurück nach 
Kiew zu ihren Angehörigen zu gehen. Trotz aller Gefahren 
in der Ukraine und der Hilfen hier ist die Sehnsucht zur 
Familie und zur Heimat doch sehr groß.
Ob weitere Geflüchtete unterzubringen sind, ist bisher 
nicht bekannt. 

Konrad Gromke
(Koordinator der Flüchtlingshilfe Probsteierhagen)

Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen

An die Mitglieder des Vereins für den Erhalt der St. 
Katharinen-Kirche zu Probsteierhagen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022
Termin: Montag, 13. Juni 2022, 19.30 Uhr
Ort:   Claus Harms Haus der 
   Kirchengemeinde  Probsteierhagen
Tagesordnung
Top 1: Begrüßung
Top 2: Genehmigung der Tagesordnung
Top 3: Protokoll der JHV vom 16.August 2021 
  (verlesen und genehmigen)
Top 4: Bericht des Vorsitzenden
Top 5: Kassenbericht
Top 6: Bericht der Kassenprüfer
Top 7: Entlastung des Vorstands
Top 8: Wahlen. 
  Folgende Position steht zur Wahl:
  Kassenprüfung
Top 9:  Jahresplanung 2022
Top 10: Bericht aus der Kirchengemeinde
Top 11: Verschiedenes 
Der Vorstand freut sich, wenn er zahlreiche Mitglieder, 
Freunde und Förderer auf der Jahreshauptversammlung 
begrüßen könnte.

Mit freundlichen Grüßen
f.d.R. Dr. Werner Lüpping (1. Vorsitzender)
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Ausflug nach Hamburg und Ellerhoop
Erstmals nach drei Jahren hat der Verein für den Erhalt 
der St. Katharinen Kirche wieder eine Busfahrt durchfüh-
ren können. Auf dem Programm standen die Besichtigung 
des Ohlsdorfer Friedhofs in Hamburg und der Besuch des 
Arboretums in Ellerhoop. Bei strahlendem Sonnenschein 
starteten über 40 Mitglieder und Gäste zum Ausflug. Auf 
dem größten Parkfriedhof der Welt, dem Ohlsdorfer Fried-
hof, führte uns Herr Krell mit dem Bus zu verschiedenen 
Stationen Von dort aus erkundeten wir Teile des sehr ge-
pflegten Friedhofs, verwunschene alte Denkmäler, Skulp-
turen und die Gräber einiger Prominenter. Bemerkenswert 
waren auch das unauffällige Grab unseres Altbundeskanz-
lers Helmut Schmidt und eine Anlage, auf der Frauen mit 
besonderen Lebensläufen gedacht wird.
Nach dem Mittagessen war Zeit, selbständig das Arbo-
retum in Ellerhoop zu erkunden. Die Anlage, bekannt 
auch aus Fernsehsendungen, stand in voller Frühlingblüte. 
Besonders beeindruckten die intensive blaue Pracht des 
Blauregenweges und die vielen Strauchpfingstrosen mit 
ihren großen Blüten. Nach Kaffee, Kuchen oder Eis ging 
es dann am späten Nachmittag auf die Rückfahrt.

Verein für den Erhalt der St. Katharinen Kirche

Auch alte gepflegte Grabanlagen auf dem großen Ohlsdorfer 
Waldfriedhof waren beeindruckend

Das Arboretum in Ellerhoop mit seiner Blütenpracht ist ein 
lohnendes Ausflugsziel

Ortsverein Probsteierhagen

Blutspende
Der nächste Blutspendetermin findet statt am 13. Juni 
2022 in der Zeit von 16.00 bis 19.30 Uhr in der Sporthal-
le der DGS Probsteierhagen, Wulfsdorfer Weg 8, 24253 
Probsteierhagen.
Bitte reservieren Sie sich einen Termin unter www.blut-
spende-nordost.de oder unter der Hotline 0800 11 494 11.

DRK-Fahrradtour am 08.Mai 2022
Obwohl in diesem Jahr der Weltrotkreuztag, Muttertag 
und Wahl zusammenfielen, kamen doch 29 Personen zu 
der Radtour, die uns bei schönem Wetter durch die Prob-
stei führte. 

Über Passade nach Fiefbergen, wo bei einer Rast die Sei-
tenzahl eines kleinen Büchleins erraten werden musste.
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Weiter ging es über Sommerhof und Barsbek nach Wend-
torf, wo dann lecker Kaffee und Kuchen verspeist wurden. 
So ganz nebenbei sollte dann auch noch der Durchmesser 
einer CD geschätzt werden. Für die richtige Beantwortung 
gab es dann kleine Preise als Belohnung. 

Nach der ausgiebigen Pause ging es dann über Feldscheide, 
Lutterbek und Brodersdorf zurück nach Probsteierhagen, 
wo die diesjährige Tour endete.    

K.Storm

Es sind noch Plätze frei!
DRK-Ferienbetreuung vom 25.07. – 05.08.2022 
Dieses Jahr finden die Kindertagesferien in fast gewohnter 
Form an einem neuen Standort in Grebin statt. Die Kinder 
werden jeden Morgen an den Haltestellen (z.B. Probstei-
erhagen) abgeholt und nach Grebin gefahren. Um 16:00 
Uhr treten die Kinder dann wieder die Rückfahrt mit den 
Bussen an.
In der zweiwöchigen Ferienfreizeit erleben die Kinder 
jede Menge spannende Aktivitäten und Projekte. Von 
sportlichen Erlebnissen wie Fußballturniere über Themen-
tage bis hin zu kreativen Bastelaktionen - hier machen alle 
das, was ihnen Spaß bringt!
Weitere Infos finden sie unter www.drkploenerland.de. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den DRK Kreisver-
band Plöner Land e.V. unter:
Tel.: 04342 90 33 40 - 0 oder 
E-Mail: kitafe@drkploenerland.de

DRK-Spürnasen-Rallye
In den Osterferien hat unser DRK-Ortsverein wieder eine 
Fußgänger-Rallye angeboten. Vom 4. bis 22. April konn-
ten sich Rätselfreunde auf den Weg machen und muss-
ten diesmal dem Osterhasen beim Umzug helfen. Viele 
Gegenstände, die der Osterhase in seinen Umzugswa-
gen verladen wollte, waren im ganzen Dorf verteilt. Die 
Teams CHESIE, SPÜRNASEN-SCHAFE, GOLDIS, EL-
LONILO, AUF EIN NEUES, EMN, HOTE SCHNITTE, 
ELLAMA, BROCKS, DIE SUPER HASENPFOTEN und 
DIE KLEINEN SHERLOCKS haben sich auf die Suche 
begeben und konnten so dem Osterhasen helfen.

Anne-Kathrin Hille-Teegen

Französischer Vorlesewettbewerb 2022

Am 28. April fand der Vorlesewettbewerb der Deutsch-
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Französischen Gesellschaft in Kiel statt, zu der Schulen 
aus ganz Schleswig-Holstein ihre Kandidaten und Kandi-
datinnen ins Rennen schicken. Es gibt Wettbewerbe auf 
verschiedenen Niveaus und für die Heinrich-Heine-Schule 
lasen Tilda (1. Lernjahr), Clara (2. Lernjahr) sowie Judith 
(4. Lernjahr). Alle drei Schülerinnen hatten im Vorfeld ei-
nen kurzen Text vorbereitet, den sie souverän vorlasen. 
Der neue Text, den die drei erst kurz vor ihrem Auftritt 
vorgelegt bekamen, wurde ebenso prima gemeistert. Auch 
wenn es am Ende aufgrund der starken Konkurrenz nicht 
zu einer Platzierung auf den ersten drei Plätzen kam, kön-
nen Tilda, Clara und Judith stolz auf ihre großartige Lei-
stung sein! Vor einer muttersprachlichen Jury sowie vielen 
weiteren unbekannten Gästen auf einer Bühne zu stehen 
und einen fremdsprachigen Text vorzutragen, erfordert 
sehr viel Mut und Selbstvertrauen - chapeau, les filles! 
Merci d’avoir participé à ce concours!  

Julia Griepentrog

Juniorwahl an der Heinrich-Heine-Schule: 
So hat die Jugend gewählt
Am 5. und 6. Mai fand die Juniorwahl an der Heinrich-
Heine-Schule Heikendorf statt. 

Alle Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 8, 9 so-
wie des E- und Q1-Jahrgangs konnten ihre Stimme bei der 
Juniorwahl 2022 abgeben. Hier hatten sie die Möglichkeit, 
wie bei einer richtigen Wahl, ihre Kreuze für die Erst- und 
die Zweitstimme zu machen und danach die originalge-
treuen Wahlzettel in die Wahlurne zu werfen. 421 Schüler 
haben davon Gebrauch gemacht, die Wahlbeteiligung lag 
bei gut 81 Prozent. 
Ziel der Juniorwahl ist die Simulation des Wahlaktes, den 
Jugendlichen Sicherheit im Umgang mit dem Wahlzettel 

zu geben und zu zeigen, dass die Jugendlichen in der Lage 
sind, eine differenzierte und reflektierte Entscheidung zu 
treffen. 
Zudem ergänzt die Juniorwahl handlungsorientiert den 
Wirtschaft-/Politikunterricht, in dem sich die Schülerinnen 
und Schüler in den letzten Wochen mit der Bedeutung der 
Parteien und Wahlen in einer Demokratie 9und mit dem 
Einfluss des Landtages im politischen System auseinan-
dergesetzt haben. Dazu bietet die Juniorwahl eine weitere 
Möglichkeit, seinen eigenen politischen Standpunkt darle-
gen zu können.
Anders als bei der richtigen Landtagswahl gewannen die 
Grünen mit gut 28% der Zweitstimmen, dicht gefolgt von 
der FDP mit 23%, die SPD (12%) und CDU (15,8) lande-
ten dahinter. Das Direktmandat gewann Vincent Dominik 
Schlotfeldt von den Grünen mit ca. 35%.
Maßgeblich verantwortlich für das Gelingen der Wahl war 
das WiPo-Profil des E-Jahrgangs. 

Tim Ulrich

Sambasound im Möltenorter Hafen

Aus Anlass des Weltfischbrötchentages, der am 07.05.2022 
von der Gemeinde Heikendorf im Möltenorter Hafen orga-
nisiert wurde, hat unsere Percussion-AG mit aktuellen und 
ehemaligen Mitgliedern schwungvolle Sambarhythmen 
erklingen lassen. Vom obersten Deck des Feuerschiffs an 
der Südmole aus waren wir gut zu hören und zu sehen, so 
dass sich einige Zuhörende spontan zum Mittanzen ani-
mieren ließen.

Heino Tangermann
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SV Probsteierhagen und die OGTS 
Probsteierhagen suchen Unterstützung.
Wir der SVP und die OGTS der Grundschule Probsteier-
hagen suchen für das neue Schuljahr 2022/2023 Unterstüt-
zung in der Nachmittagsbetreuung der Schulkinder.
Es wird für die Tage Montag – Donnerstag im Zeitraum 
von 14.30 bis max. 16.00 Uhr gesucht.
Es werden Angebote im Sportbereich (in Verbindung mit 
dem SVP) oder auch in anderen Bereichen, wie Kunst- u. 
Bastel-AG, Natur, Kochen, Musik usw. gesucht, es wäre 
toll wenn wir gemeinsam was für unsere Kinder anbieten 
könnten.
Für Rückfragen stehen Kalle Geest-Hansen vom SVP un-
ter 04348-959998 oder Frau Werner von der OGTS gerne 
zur Verfügung.

Kalle Geest-Hansen

Termin für das Gemeindefest 
Vogelschießen am 27.08.2022
Wir wollen nun die Spiele für die Kinder am 27.08.22 im 
Schlosspark durchführen.           
Beginn ist um 14.00 Uhr, mit dem Festumzug ab der 
Schule Probsteierhagen zum Schlosspark.
Wir würden uns sehr freuen, wenn ganz viele Kinder und 
Eltern/Großeltern zu den Spielen kommen würden.
Das Vorbereitungsteam um Telse Schwichtenberg viele 
verschiedene Stationen für die verschiedenen Altersgrup-
pen aufgebaut, für jedes teilnehmende Kind gibt es am 
Ende der Spiele einen Preis.
Wer das Fest unterstützen möchte, kann dieses gerne mit 
gebackenen Kuchen oder Torten tun (Ansprechpartner ist 
Sabrina Groß Tel: 0170-6565500) oder ihm steht unser 
Konto bei der VR Bank zur Verfügung
SVP Kennwort: Vogelschiessen  IBAN DE96 2139 0008 
0007 7428 89, jede Spende ist eine Hilfe.
Die Anmeldungen der Kinder bis zum 15.08.22 bitte bei:
(Bitte angeben ob „Gastkind“ oder „Gemeindekind“)
Anke Attmann 0171-8307251
Nina Voth 0173-2092126

oder Tina Wittke 0179-5117151
Für Fragen stehen Wir gerne zur Verfügung.
Über weitere und neue freiwillige Helfer für den Kuchen/
Kaffeestand oder bei den Spielen, würden wir uns sehr 
freuen, bitte meldet euch beim Orga-Team oder bei Kalle 
Geest-Hansen, Tel. 04348-959998.
Wir hoffen auf tolle Spiele, Festtagswetter und viele Besu-
cher, für das Catering steht das Team vom SV Probsteier-
hagen und der Jugendfeuerwehr zur Verfügung.

Für das Vogelschießen Team, 
Kalle Geest-Hansen (SVP)

SV Probsteierhagen informiert:

“Save the Date“  Bitte Termin vormerken!

Wir planen die Jahreshauptversammlung vom SVP am 
01.09.2022 um 19.00 Uhr im Schloss Hagen stattfinden 
zulassen.
Die JHV wird diesmal kürzer und ohne persönliche Eh-
rungen im Schloss stattfinden, damit wir die Corona-Re-
geln einhalten können.
Die Einladung mit den Punkten werden wir dann in der 
nächsten Ausgabe der ON bekanntgeben.
Unser Internet-Auftritt ist erneuert wurden, schaut doch 
mal drauf ob was für Euch dabei ist.
Es gibt neue Sportangebote in der Halle.
Bleibt bis dahin gesund und sportlich aktiv.

SV Probsteierhagen
Kalle Geest-Hansen

Es geht endlich wieder los!!!
Kinderturnen (4-6 Jahre) & 
Eltern-Kind-Turnen 
(ca. 18 Monate-4 Jahre)
NEU! Krabbelkäfer (ca. 6-18 Monate)
Liebe Turninteressierte, es kann wieder losgehen! Wir bie-
ten ab dem 09.03.2022 wieder Kinderturnen und Eltern-
Kind-Turnen an.
Sprecht uns gerne an, falls es Informationsbedarf, kon-
struktive Anregungen o.ä. mitzuteilen gibt. Janina, Nils 
und Svenja
Kontaktdaten: 
Nils.horstmeyer@gmail.com; 0178 54 39 47 1
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ACHTUNG NEUE UHRZEITEN!
Kinderturnen: mittwochs 14.30-15.30 Uhr
Eltern-Kind-Turnen: mittwochs 15:30-16:30 Uhr

Krabbelkäfer: alle 14 Tage (gerade KW) mittwochs 15:45-
16:45 Uhr in der Gymnastikhalle

Wo? Turnhalle Grundschule Probsteierhagen
Wer darf teilnehmen? Grundsätzlich ist eine Mitgliedschaft im 
SV Probsteierhagen erforderlich. Die Anmeldebögen gibt es in 
der Turnhalle oder über die Homepage www.sv-probsteierhagen.
de/ (2-3 mal reinschnuppern erfordert noch keine Mitgliedschaft)
Was muss ich mitbringen? Sportschuhe/Gymnastikschuhe/ 
Antirutsch-Socken oder nix weiter, d.h. barfuß teilnehmen (gilt 
auch für begleitende Eltern – Vorbildfunktion ;-)
Was sollte ich beachten?  und Trinken ist in der Halle 
grundsätzlich nicht gestattet. In den Umkleiden ist dies möglich.

… und wegen CORONA
Es gilt die 3G-Regel für alle Erwachsenen, die die Halle betreten 
(Bitte offiziellen Nachweis und Personalausweis mitbringen)

Achtung neue Zeiten, bitte beachten 
Das ist neu! 
Krabbelkäfer
Ab dem 09.03.2022 bietet 
Janina in den geraden Ka-
lenderwochen (also alle zwei 
Wochen) mittwochs von 
15.35-16.15 Uhr (parallel 
zum Eltern-Kind-Turnen) in 
der kleinen Gymnastikhal-
le das Krabbelkäfer-Turnen an. Dies richtet sich an alle 
Kleinkinder (ab ca. 6 Monaten / Krabbelalter bis ca. 18 
Monate - Laufalter) mit jeweils einer Begleitperson.
Wir turnen, singen, spielen, klatschen, tanzen gemein-
sam in der Gruppe. Für Informationen und Anmeldungen 
schickt bitte eine Nachricht an: Janina Horstmeyer: 0163-
1866974
Auch hier gilt für die Begleitperson 3G (Nachweis bitte 
mitbringen)

Clubmeisterschaften 2022
Die Clubmeisterschaften werden von unserem Sportwart 
Martin Grundt organisiert. Alle
Begegnungen und Ergebnisse können auf unserer Home-
page unter  www.tchagen.de ersehen werden. Die teilneh-
menden Spieler*innen müssen die Begegnungen abspre-
chen und den entsprechenden Platz auf unserer Internet-
seite buchen. Folgende Termine sind vorgegeben:
Gruppenphase: 16.05 – 31.07.2022
Viertelfinale: 01.08 – 19.08.2022
Halbfinale:  20.08.2022 – 02.09.2022
Finale:  03.09.2022 –ganztags-
Die ersten Begegnungen haben bereits stattgefunden.

Punktspiele im Juni
Sa. 11.06. 14.00 Uhr 
TC Hagen – Laboer TC (Herren 50) 
So. 12.06. 14.00 Uhr 
TC Hagen – TSV Plön (Junioren) 
Sa. 18.06. 14.00 Uhr  
TC Hagen – TC Molfsee (Damen 40)  
Preetzer TG – TC Hagen (Herren II)  
TC Barsbüttel – TC Hagen (Herren 30) 
So. 19.06. 09.00 Uhr  
TC Hagen – TC Molfsee (Herren)
So. 19.06. 14.00 Uhr 
TC Hagen – Preetzer TG II (Knaben) 
Sa. 25.06. 14.00 Uhr 
TC Hagen – TC Schönkirchen (Damen 40)  
SV Tungendorf – TC Hagen (Herren 50)  
TC GW Neustadt – TC Hagen (Herren)
So. 26.06. 09.00 Uhr 
TC Hagen – Heikendorfer TC II (Herren 30) 
So. 26.06. 14.00 Uhr 
Suchsdorfer SV IV – TC Hagen (Junioren)  
TC Hagen – TG Raisdorf II (Herren II)
Die Ergebnisse können auf unserer Homepage ersehen 
werden.

Fahrradtour
Unsere Fahrradtour findet am Sonntag, dem 09. Juli, statt. 
Treffen und Abfahrt vom Clubhaus um 11.00 Uhr. Wir 
werden ca. 30-35 km durch die Probstei radeln. Gegen 
15.00 Uhr treffen wir wieder ein und es soll gegrillt wer-
den. Anmeldungen sind bis zum 04. Juli notwendig. Eine 
Anmeldeliste liegt rechtzeitig im Clubhaus aus. Anmel-
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dungen sind auch bei Rosemarie Gromke (Tel.: 04348/1824 
oder ruk.gromke@t-online.de ) möglich.

Schnuppertennis
Interessierte am Tennissport sind beim TC Hagen herzlich 
willkommen. Am Freitag um 16.00 Uhr findet bis Ende 
Juni ein „Schnuppertennis“ auf unserer Anlage statt. 
Hierfür steht ein Platz für 1 ½ Stunden zur Verfügung. 
Andere Termine können abgesprochen werden. Wer Lust 
und Zeit hat, kann gerne einmal vorbeischauen.

Konrad Gromke
(1. Vorsitzender)

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Nur noch Maskenpflicht im Bücherbus! 
Wir freuen uns sehr, dass es keine Zutrittsbegrenzung 
mehr gibt, d.h. Sie können jetzt alle zeitgleich im Bücher-
bus ausleihen! Weiterhin gilt aber: Zutritt zum Bücherbus 
nur mit Maske! 
Der Bücherbus hält in Probsteierhagen:
am Montag, 08. Juni (Mittwoch!) und 27. Juni
Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.40 – 11.00 Uhr
Pommernring 6 (vorm.)  11.05 – 11.45 Uhr 
Hagener Weg 8    12.40 – 12.55 Uhr 
Schrevendorf 32, Bushst.  13.05 – 13.25 Uhr 
Muxall, Bushst.    13.35 – 13.55 Uhr 
Trensahl, Am Park  14.05 – 14.25 Uhr 
Blomeweg, Kindergarten   14.35 – 14.55 Uhr 
Kellerrehm 2    15.00 – 15.15 Uhr 
Pommernring 6 (nachm.)  15.20 – 15.40 Uhr 
Dabeler Ring 3    15.45 – 16.10 Uhr 
Lucia-Pogwisch-Ring, KiGa 16.15 – 16.55 Uhr (NEU)
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11  17.00 – 17.30 Uhr 
Da wir gerne einen Haltepunkt im Neubaugebiet Lucia-
Pogwisch-Ring anbieten möchten, müssen leider Hal-
tepunkte wegfallen (Mecklenburger Str., Alte Dorfstr., 
Röbsdorf und Bokholt). Wir bitten Sie um Ihr Verständnis.  

Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Stökl und Michael Fey

Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Colombani, Laetitia: Das Mädchen mit dem Drachen. - S. 
Fischer, 2022. -   
Am Golf von Bengalen will Léna ihr Leben in Frankreich 
vergessen. Jeden Morgen beobachtet sie das indische Mäd-
chen Lalita, das seinen Drachen fliegen lässt. Als Léna 
von einer Ozeanwelle fortgerissen wird, holt Lalita Hilfe 
bei Preeti, der furchtlosen Anführerin einer Selbstvertei-
digungsgruppe für junge Frauen. Léna überlebt und fasst 
einen Plan. Als ehemalige Lehrerin will sie Lalita, die für 
ihre Familie arbeiten muss statt zur Schule zu gehen, lesen 
und schreiben beibringen. Allen Widerständen zum Trotz 
gründen Léna und Preeti die erste Dorfschule, die alles 
verändern wird.

Kinderbuch:
Naoura, Salah: Der Ratz-Fatz-x-weg 23 / mit Bildern von 
Maja Bohn. - Beltz & Gelberg, 2022. -             
Von dem Staubsauger Ratz-Fatz-x-weg 23, der alles ver-
schlingt, von einer Mutter, die dem Putzwahn verfällt, von 
drei Kindern, die sich aufmachen, ein Rätsel zu erforschen, 
und alles dem zweifelnden Schulrektor erzählen. Ein 
wahnwitziges, total verrücktes Abenteuer: (ab 8-10 Jahre)   

DVD für die Familie: 
Schule der magischen Tiere / nach dem Roman von Margit 
Auer. - Leonine Studio, 2022. - 
Ida muss umziehen, und in der neuen Klasse tut sie sich 
schwer. Eines Tages  verkündet ihre Klassenlehrerin, dass 
demnächst jedes Kind in der Klasse ein magisches Tier 
als Begleiter bekommt. Ausgerechnet die beiden Außen-
seiter Ida und Benni erhalten als Erste ihre neuen Gefähr-
ten. Ida wird der Fuchs Rabbat an die Seite gestellt, Benni 
die Schildkröte Henrietta. Wegen Rabbat möchte plötzlich 
jeder mit Ida befreundet sein. Dann verschwinden in der 
Schule immer wieder Gegenstände, ein Schuldieb treibt 
sein Unwesen! Wilde Verdächtigungen zirkulieren,  und 
die spannende Suche nach dem Täter beginnt. (FSK ab 0 
Jahre) 

CD für Kinder: 
Bäume pflanzen, Beeren naschen : Meine ersten 
Naturgeschichten und Lieder / Lieder von und mit Matthias 
Meyer-Göllner u.v.a.  - Jumbo, 2022. - 
Während Neo im Park Eichhörnchen beobachtet, staunt 
Esme über die Spinne am Fenster. Und Marie nascht mit 
Oma Beeren direkt aus dem Garten. Ein Hörbuch mit 11 
liebevollen Geschichten über unsere Natur, wie sie von 
kleinen Kindern wahrgenommen wird. Ergänzt durch 
Lieder rund um das Thema Natur und Draußensein.
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PASSADE

Der Bücherbus kommt nach Passade! 
Nur noch Maskenpflicht im Bücherbus! 
Wir freuen uns sehr, dass es keine Zutrittsbegrenzung 
mehr gibt, d.h. Sie können jetzt alle zeitgleich im Bücher-
bus ausleihen! Weiterhin gilt aber: Zutritt zum Bücherbus 
nur mit Maske! 
Der Bücherbus hält in Passade:
am Dienstag, den 07. Juni und 28. Juni
Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 – 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr  16.15 – 16.35 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Stökl und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

PRASDORF

Radtour der SGP.
Die Sportgemeinschaft Prasdorf, beabsichtigt am 13. Au-
gust ab 14 Uhr eine Fahrradtour zu veranstalten. 
Bitte den Termin vormerken!
Näheres in der nächsten ON.

Der Vorstand.

Terminkalender für das Dörpshus
 (Änderungen stets vorbehalten)

Juni
01.  17h00 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
07.  19h30 Uhr WGP
12.  15h00 Uhr Wir in Prasdorf e. V. – 
     Reparatur-Café 
13.  19h30 Uhr SPD
14.  19h30 Uhr Wir in Prasdorf e.V. – 
     HelferInnen-Treffen
15.  17h00 Uhr   Jugendfeuerwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
15.  19h30 Uhr Wir in Prasdorf e. V. – 
     Vorstandssitzung
21.  19h30 Uhr Gemeinde Prasdorf – Sitzung
      des Sozial- und Kulturausschusses
23.  19h30 Uhr Gemeinde Prasdorf – 
     Sitzung der Gemeindevertretung
28.  19h30 Uhr WGP
29.  17h00 Uhr   Jugendfeuerwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Juli
04.  19h30 Uhr SPD

  (wird fortgesetzt….)

Wir in Prasdorf e.V.
Reparatur-Café 
Der Verein Wir in Prasdorf e. V. veranstaltet ein Repara-
tur-Cafe. 
Am 12.06.2022 von 15:00-17:00 Uhr im Dörpshus in 
Prasdorf
Was ist das Reparatur-Café? Reparieren statt wegwer-
fen. Hilfe zur Selbsthilfe.
Du hast ein defektes Elektrogerät, ein Fahrrad oder ein 
Kleidungsstück, was genäht werden muss? Du würdest es 
gerne reparieren, aber kennst dich nicht so gut aus? Viel-
leicht fehlt dir das richtige Werkzeug, ein guter Tipp oder 
jemand, der dir hilft? 
Genau hier setzt das Reparatur-Café an. Komm einfach 
vorbei, bring mit was defekt ist und wir helfen dir bei der 
Reparatur.
Kaffee und Kuchen
Natürlich halten wir auch Kaffee und Kuchen für euch be-
reit. Bei einer Tasse Kaffee lässt es sich auch gut klönen, 
fachsimpeln und Kontakte knüpfen. Auch wenn du viel-
leicht gerade nichts zum Reparieren hast.
Kann ich alles mitbringen, was defekt ist?
Wir haben keine KFZ-Werkstatt und machen auch keine 
Ölwechsel vor dem Dörpshus. Ansonsten komm vorbei 
und wir schauen einfach, was wir machen können.
Wenn du Fragen hast, kannst du diese gerne an Christo-
pher Witters per Mail wirinprasdorf@icloud.com oder te-
lefonisch unter 015122657938 stellen.

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
kaum waren Bagger, Raupen, Frontlader, Lastwagen, 
Kompressoren, Rüttler und dergleichen mehr an einem 
Ende des Dorfes abgezogen, ging es am anderen Ende 
munter weiter. Mit anderen Worten: der 3. Bauab-schnitt 
der Kanalsanierung hat begonnen. Erste „Leidtragende“ 
waren unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger „Achter de 
Schmeed“. Weiter ging es in der mittleren Dorfstraße. 
Die Arbeiten verlaufen bislang zwar nicht geräuschlos, 
aber weitgehend störungsfrei. Und an Leitungen, Schächte 
und Straßeneinläufe, die nicht immer da liegen, wo sie im 
Plan eingezeichnet sind, und an Leitungen, Schächte und 
Straßeneinläufe, die da liegen, wo sie im Plan nicht einge-
zeichnet sind, hatten wir uns ja schon in den beiden ersten 
Bauabschnitten gewöhnen können. Warum also sollte es 
hier jetzt anders sein?   Damit nicht versehentlich doch 
einmal eine Strom-, Wasser- oder Telefonleitung bei den 
Arbeiten gekappt wird, kommt erstmals ein Saugbagger 
zum Einsatz.



14 ONOrtsnachrichten

Mit Hilfe dieses Saugbaggers können Leitungen behutsam 
freigelegt werden. Die Saugstärke ist schon enorm. Kies, 
Sand, Lehm, „Klamotten“ mit einem Gewicht von mehre-
ren Kilo – alles kein Problem. Allerdings wird davon ab-
geraten, das Gerät beim Hausputz einzusetzen (Teppiche, 
Laminat etc. würden mit durchgejagt. Allerdings: der Be-
griff „besenrein“ würde dem Zustand danach nicht annä-
hernd gerecht werden. ). 
Auch wenn die Dorfstraße nicht so umfangreich auf links 
gedreht werden muss wie bspw. „Söhren“, bleibt es nicht 
aus, dass die Durchfahrt zumindest während der normalen 
Arbeitszeit gesperrt werden muss. Das hält allerdings eini-
ge „Experten“ nicht davon ab, sich mit ihren Autos an den 
Absperrungen mit den „Durchfahrt verboten“-Schildern 
vorbeizuschlängeln und sich dann zu wundern, dass nach 
einigen Metern die Durchfahrt nicht möglich ist und sie 
dann - zumeist rückwärts - wieder aus dem Baustellen-
bereich herausfahren müssen. Natürlich nicht, ohne sich 
vorher lautstark über die unvorhergesehene Baustelle zu 
beschweren. Übrigens: unter diesen Vögeln gibt es auch 
nicht wenige Zweiradfahrer! Nun, so sei es denn. Wenn 
es dann aber zu einem Unfall kommt……..  Und dabei 
sind die Männer von der N. Szupryczynski Tiefbau GmbH 
wirklich nett, hilfsbereit und zuvorkommend und machen 
– auch zu Lasten ihrer eigenen Arbeitsökonomie – wenn 
es irgend geht den Weg frei. Und wenn es dann `mal eine 
oder zwei Minuten länger dauert: so what? Sie machen 
ihren Job und haben unser Verständnis und unsere Rück-
sichtnahme verdient. Die Arbeiten in der Dorfstraße wer-
den im Juni in nördlicher Richtung fortgesetzt. Zu wel-
chen Verkehrsbeeinträchtigungen und / oder ggfs. Sper-
rungen es in dem Zuge kommen kann oder kommen wird, 
steht derzeit noch nicht fest. 
Was gab es sonst noch? Ach ja: unsere Freiwillige Feuer-
wehr hat ein neues Fahrzeug bekommen! Zugegeben, so 
ganz „neu“ ist es nicht mehr. Aber: unser Wehrvorstand 
hat sich für die Anschaffung ausgesprochen und damit 
einen nicht unerheblichen Beitrag zur Entlastung des Ge-

meindesäckels und für die viel beschworene Nachhaltig-
keit an sich geleistet. HERZLICHEN DANK dafür!
Die Freiwillige Feuerwehr Probstei-Nord in Barsbek, Kro-
kau, Wisch bekommt ein wirklich neues Fahrzeug und hat 
ihr altes LF 8/6 unserer Wehr angeboten. Eine tolle Geste 
unter Nachbarn. Vielen Dank. Das Fahrzeug wurde im 
Vorfeld von der DEKRA begutachtet. Nach Beendigung 
der Corona-bedingten Übungspause konnten die Feuer-
wehrkameradinnen und -kameraden das Fahrzeug am 1. 
Juni erstmals „live“ erleben. Das dürfte einen neuen Mo-
tivationsschub geben und vielleicht noch weitere Bürge-
rinnen und  Bürger anlocken, um sich in der Freiwilligen 
Feuerwehr für ihre Mitmenschen einzusetzen und zu en-
gagieren. 

Ich wünsche Euch, liebe Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden, mit dem neuen Fahrzeug viel Spaß, viel Er-
folg, wenige Einsätze und stets eine glückliche und gesun-
de Heimkehr von den Einsätzen, zu denen Ihr dann doch 
ausrücken müsst.
Da es sich bei dem „neuen“ Fahrzeug für die Feuerwehr 
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um eine Investition für die nächsten Jahre handelt und die 
Gemeinde über die aktiven Feuerwehrkameradinnen und 
– kameraden ihren Pflichten nach dem Brandschutzgesetz 
für Schleswig-Holstein nachkommt, wollen wir die Inbe-
triebnahme des Fahrzeugs in einem kleinen feierlichen, 
aber würdigen Rahmen begehen. Dazu sind alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen. Die 
„Schlüsselübergabe“ findet statt am Montag, 13. Juni 
2022, ab 18h00 Uhr in der Feuerwehrhalle.  
Die Gemeinde freut sich, dass in diesem Jahr nach der Co-
rona-Zwangspause der beiden letzten Jahre endlich wieder 
einmal ein Sommerfest für Jung und Alt veranstaltet wer-
den soll. Für die Planung, Organisation und Durchführung 
hat sich der Verein „Wir in Prasdorf e. V.“ bereit erklärt. 
Es gab bereits ein erstes HelferInnen-Treffen, dem weitere 
folgen werden. Alle, die sich gerne einmal in einem sol-
chen Orga-Team für ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger 
und ganz besonders für unsere Kinder engagieren möch-
ten, sind zur Mithilfe herzlich eingeladen. Das nächste 
Treffen findet am Dienstag, den 14. Juni, um 19h30 Uhr 
im Dörpshus statt. Mitzubringen sind Energie, Tatkraft, 
Spaß an der Teamarbeit und Freude daran, etwas Gutes 
für seine Mitmenschen zu tun. Für die Geschenke bei den 
Kinderspielen wird natürlich wieder gesammelt. Dazu 
werden  in den nächsten Tagen unsere Prasdorfer Mitbür-
gerinnen Clara Witters und Valerie deJordan-Witzki sowie 
Ariane Motsch und Iris Gnauck mit dem Sammeln begin-
nen, gerne Zusagen für Kuchen- und Tortenspenden  an-
nehmen und die Anmeldungen der Mädchen und Jungen 
für die Spiele notieren.
So, jetzt ein ganz anderes Thema: ich bekomme vermehrt 
Beschwerden zu hören, dass Hunde im Dorf frei herum-
laufen – ohne Leine, ohne Frauchen, ohne Herrchen. Es 
gibt in Deutschland für Vieles Gesetze, Verordnungen, 
Erlasse und dergleichen mehr, über deren Sinn und Zweck 
im Einzelfall sicherlich trefflich diskutiert und gestritten 
werden kann. Und so gibt es in Schleswig-Holstein auch 
ein „Gesetz über das Halten von Hunden (HundeG)“. 
Grundsätzlich geht es mit diesem Gesetz um die Sicher-
stellung, dass Hunde so gehalten und beaufsichtigt werden, 
dass von ihnen keine Gefahr für das Leben oder die Ge-
sundheit von Menschen und Tieren ausgeht. U. a. wird in 
dem HundeG geregelt, dass eine allgemeine Leinenpflicht 
für alle Hunde herrscht. Hunde sollen insbesondere in öf-
fentlichen Räumen (Fußgängerzonen, Einkaufsbereiche 
und andere innerörtliche Bereiche, Straßen und Plätze mit 
vergleichbarem Publikumsverkehr), bei öffentlichen Ver-
sammlungen (Umzüge, Volksfeste und sonstige Veranstal-
tungen mit Menschenansamm-lungen), in Sportanlagen, 
Campingplätzen, Friedhöfen und Märkten an einer zwei 
Meter langen Leine geführt werden. Zudem gilt ein allge-
meines Mitnahmeverbot von Hunden für Kirchen, KiTas, 
Schulen, Krankenhäuser, Theater, Badestellen, Spielplät-
ze, Liegewiesen und Konzert- oder Versammlungsräume.                             

Zugegeben, die meisten der vorgenannten Orte gibt es bei 
uns nicht. Im Umkehrschluss heißt das aber nicht, dass 
dann alles damit erlaubt ist. Herrchen und Frauchen tra-
gen trotzdem die Verantwortung für ihre Vierbeiner. Und 
manche Exemplare dieses wahrscheinlich ersten Haustiers 
der Menschheitsgeschichte verhalten sich ganz offensicht-
lich alles andere als domestiziert: unbestätigten Gerüchten 
zufolge sollen auch in unserem Gemeindegebiet bereits 
Wildtiere von herumlaufenden Hunden gerissen worden 
sein. Und auf dem Spielplatz haben Struppi und Pluto und 
wie sie alle heißen mögen, ohnehin nichts zu suchen. Im 
Interesse aller und gerade jetzt während der Brut-, Setz- 
und Aufzuchtzeit der Wildvögel sollte jede/r Hundehalter 
darauf achten, dass sein Haustier an der Leine durch ś 
Dorf stolziert oder dafür Sorge tragen, dass Fiffi auf dem 
heimischen Grundstück bleibt und nicht ausbüxen kann. 
(„sollen“ heißt übrigens: „müssen, wenn man kann“.) 
Danke für das zukünftige Befolgen dieses Appells.
Jetzt noch ein paar brandaktuelle Worte zum Glasfa-
serausbau: vor einigen Tagen hatten wir (vier Gemeinde-
vertreter) einen Gesprächstermin / eine Ortsbegehung mit 
dem Vorsteher des Breitbandzweck-verbandes Probstei 
Wolf Mönkemeier, dem Breitbandkoordinator beim Amt 
Probstei, Herrn Fassmann, Vertretern der Tiefbaufirma 
KRAFTEAM und dem Gesamtprojektleiter, Herrn Hintz, 
von der projektverantwortlichen Firma media AG. Im Kern 
ging es um den Zustand der Straßen und insbesondere der 
Gehwege, so wie sie von KRAFTEAM hinterlassen wor-
den waren. Wir hatten im Vorfeld alle offen-sichtlichen 
und gemeldeten Mängel und Schäden zusammengetragen 
und präsentierten diese geballt während dieses Gesprächs. 
Fazit: nach zwei Stunden Fußmarsch durch die Gemeinde 
sind alle Mängel und verursachten Schäden protokolliert 
und – viel wichtiger – von den KRAFTEAM-Vertretern 
anerkannt worden. Alle Schäden an den Gehwegen und 
Straßen werden behoben bzw. in einen von uns vorgege-
benen  Zustand (wieder)hergestellt. Diese Arbeiten kön-
nen allerdings noch einige Zeit auf sich warten lassen. 
Erst müssen alle, wirklich alle Anschlüsse eingerichtet 
sein. Es gibt noch ein paar Nachzügler, die aber in Kür-
ze abgearbeitet sein sollen. Wobei die „Fertigmeldung 
Prasdorf“ nach Auskunft des zuständigen Amtsmitar-
beiters bereits an TNG übermittelt worden sein soll. (?) 
TNG arbeitet nun die Kunden ab und versendet Zu-
gangsdaten und Router (wenn diese bestellt waren). 
Offenbar schlägt auch hier der weltweite Chipmangel 
durch. Die ausliefernde Firma kann unter Umständen  
nicht in dem Umfang wie benötigt die FritzBox 7590 lie-
fern. TNG versendet daher die FritzBox 7530 ax. Emp-
fehlung: sehen Sie sich den Vertrag mit TNG an. Dort 
müsste die Nummer der bestellten Fritz Box vermerkt 
sein. Und dann müsste man für sich entscheiden, ob 
die Lieferung der 7530 ax für einen selbst ausreichend 
ist. Das ist vermutlich abhängig vom gewählten Tarif. 
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In dem Zusammenhang: die Kündigungen bei den bis-
herigen Anbietern (z. B. Deutsche Telekom. SnellS-
tar, O2 und wie sie alle heißen) sollen  schon im Vor-
feld von TNG übermittelt worden sein. Im Übrigen 
ist durch die Änderung des Telekommunikationsge-
setzes jetzt ja auch eine vierwöchige Kündigungsfrist 
möglich (nach Ablauf der ersten Mindestvertragslaufzeit). 
Wann mit der Auslieferung tatsächlich begonnen wird, ist 
aber wohl noch unklar.
Nicht verschweigen möchte ich das Prasdorfer Urnen-
wahlergbenis der Landtagswahl vom 8. Mai: In Prasdorf 
gab es bei dieser Wahl 365 Wahlberechtigte. Von denen 
haben 79 Briefwahl  (= 21,6%) beantragt. Insgesamt be-
suchten 204 Wählerinnen und Wähler das Wahllokal im 
Dörpshus und gaben ihre Stimme(n) ab. Das entspricht 
einer Wahlbeteiligung vor Ort von 71,3% und liegt damit 
weit über dem Landesdurchschnitt! Da wir leider nicht 
wissen, wie viele Wahlberechtigte tatsächlich von der 
Briefwahl Gebrauch gemacht haben und die Stimmen de-
rer zudem von einem eigens dafür gebildeten Briefwahl-
vorstand in der Amtsverwaltung in Schönberg ausgezählt 
wurden, taugen die nachfolgenden Zahlen nur bedingt für 
ein korrekt abgebildetes Wahlergebnis in unserer Gemein-
de. Dies zur Erläuterung vorweggeschickt wurden fol-
gende Stimmen ausgezählt:
Wähler/innen insgesamt: 204
Gültige Erststimmen: 199
Ungültige Erststimmen: 5
Gültige Zweitstimmen: 201
Ungültige Zweitstimmen: 3

Erststimme Zweitstimme
CDU 84 80
SPD 38 24
GRÜNE 42 45
FDP 12 13
AfD 13 13
DIE LINKE 7 4
SSW --- 6
PIRATEN --- 1
FREIE WÄHLER --- 1
DIE PARTEI --- 2
Z. --- 0
BASIS 2
HUMANISTEN --- 1
GESUNDHEITS-
FORSCHUNG --- 3

TIERSCHUTZPARTEI --- 5
VOLT 1 0

Quelle: Auszählung des Wahlvorstandes / Angaben ohne 
Gewähr

Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern, die von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch gemacht und damit unsere Demo-
kratie gestärkt und unterstützt haben. Besonders bedanke 
ich mich bei den Kolleginnen und Kollegen des Wahlvor-
standes, die für den reibungslosen Ablauf der Wahl an sich 
und für die schnelle Ermittlung des Ergebnisses gesorgt 
haben. Herzlichen Dank für Eure Mitarbeit!
Hier noch eine Zahl für die Statistikfreaks: am 31.03.2022 
hatte Prasdorf insgesamt 428 Einwohnerinnen und Ein-
wohner. Damit setzt sich leider ein Abwärtstrend der ver-
gangenen Jahre fort. Wir brauchen wohl `mal wieder einen 
Stromausfall! 
Apropos „Dunkel“: ab dem 1. Juni wird wieder für zwei 
Monate die Straßenbeleuchtung komplett abgeschaltet. 
Wir hatten ja vor einigen Jahren die Straßenlaternen auf 
LED-Technik umgestellt, damit wir Strom und damit Geld 
sparen. Durch das Abschalten im Juni und Juli sparen wir 
noch mehr Strom und noch mehr Geld.  Spaß beisei-
te: unser kleiner, bescheidener Beitrag zur Energiewende, 
denn: wie sagte schon Konfuzius? „Der längste Weg be-
ginnt mit einem ersten Schritt.“ 
Damit genug der philosophischen Klugscheißerei! Ich 
wünsche Ihnen / Euch allen einen  schönen Juni mit einer 
endlich einmal wieder planmäßigen Kieler Woche. Auf die 
Fußballweltmeisterschaft müssen wir ja noch ein paar Mo-
nate warten, aber auch die gehen vorüber. Alles Gute und 
BLEIBT GESUND!

Herzliche Grüße
Ihr / Euer

            Matthias Gnauck
 

Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Nur noch Maskenpflicht im Bücherbus! 
Wir freuen uns sehr, dass es keine Zutrittsbegrenzung 
mehr gibt, d.h. Sie können jetzt alle zeitgleich im Bücher-
bus ausleihen! Weiterhin gilt aber: Zutritt zum Bücherbus 
nur mit Maske! 
Der Bücherbus hält in Prasdorf:
am Montag, den 20. Juni und 11. Juli
Teichstr., Dorfstr. 24   09.55 – 10.15 Uhr 
Feuerwehrhaus, Dorfstr. 34 16.45 – 17.15 Uhr  
Teichstraße, Im Winkel   17.20 – 17.45 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Stökl und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"


